
Bouches-du-Rhône: Dreijähriges Mädchen Freitagnacht tot in einem
See gefunden
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Im Departement Bouches-du-Rhône wurde Freitagnacht ein dreijähriges Mädchen
tot im See von Peyrolles (Bouches-du-Rhône) aufgefunden. Das Mädchen war am
Donnerstag von seinen Eltern weggelaufen. Die Todesursache ist bislang
unbekannt. Das dreijährige Kind wurde Freitagnacht tot in der Mitte des Sees
aufgefunden.

Am Freitag, dem 28. Juli, ereignete sich am See von Peyrolles-en-Provence (Bouches-du-
Rhône) ein schreckliches Drama. Ein dreijähriges Mädchen wurde in der Nacht zwischen
01:00 und 02:00 Uhr mitten im See tot aufgefunden. Wie die Zeitung La Provence berichtete,
war das Mädchen am Abend des Donnerstags, 27. Juli, gegen 21.30 Uhr von seinen Eltern
weggelaufen. Diese meldeten das Kind eine halbe Stunde später als vermisst.

Es wurden umfangreiche Suchkräfte eingesetzt, um das kleine Mädchen zu finden. Die
Gendarmerie und die Flussbrigade mobilisierten eine Hundestaffel und einen Hubschrauber.
Der Körper des Mädchens wurde schließlich „im Bereich der aufblasbaren Spielgeräte
gefunden“, erklärte Olivier Frégeac, Bürgermeister der Gemeinde, gegenüber La Provence.
Derzeit ist die Todesursache noch unbekannt.

Der See von Peyrolles-en-Provence bedeckt fast 78 Hektar, und ist mit einer großen
Freizeitanlage ausgestattet. Die Anlage wird von der Metropolregion Aix Marseille Provence
verwaltet und verfügt über einen eingegrenzten Badebereich.


